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Chilebrugg

Über die Feiertage wurde in den Got-
tesdiensten viel geredet. Wir haben 
zusammen gefeiert und uns Gedan-
ken zu Weihnachten und dem ver-
gangenen Jahr gemacht. Jetzt nach 
allen Festivitäten möchte ich zum 
Jahresanfang nur wenige Worte ver-
lieren und lediglich ein kurzes Gebet 
von Reinhold Niebur zitieren. 

Reinhold Niebur war ein amerika-
nischer Theologe, Philosoph und 
Politikwissenschaftler. Er hat es ge-
schafft, in wenigen Worten alles zu 
sagen, was wir brauchen, um getrost 
ins neue Jahr starten zu können.

Gott, schenke mir Gelassenheit, 
das hinzunehmen, 
was ich nicht ändern kann
Mut, das zu ändern, 
was ich ändern kann,
Weisheit, das eine 
vom andern zu unterscheiden.

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len einen guten Start ins Jahr 2018.

Pfrn. Franziska Hürlimann

Mit der Verfassung des gemeinsa-
men Berichts ermutigen wir alle, die 
bereits gelebte Zusammenarbeit trotz 
der sistierten Fusion weiterzuleben.

Personelles

Im Jahr 2017 mussten wir folgende 
Rücktritte verzeichnen: Im April trat 
Evelyn Widmer aus persönlichen 
Gründen aus der Kirchenpflege Dätt-
likon und im Mai Peter Weskamp 
aus der Kirchenpflege Pfungen zu-
rück. Die Suche einer Nachfolge be-
schäftigte beide Kirchenpflegen in 
der Folge. Für die Nachfolge in der 
Kirchenpflege Dättlikon wurde And-
rea Hablützel und in Pfungen Eveline 
Schweingruber gewählt. Wir konnten 
im 2017 wiederum auf ein bewährtes 
Team von Angestellten und Freiwilli-
gen zählen und danken ihnen allen 
herzlich für die geleistete Arbeit. Die 
beiden Sigristinnen Elsbeth Kollbrun-
ner und Elisabeth Bont traten beide 
per Ende Jahr von ihrem Amt zurück. 
In Dättlikon hat Rahel Kramer das 
Amt übernommen und in Pfungen 
Yordanka Jaschke.

Zur Besetzung der Pfarrämter konnte 
für beide Gemeinden per 1. Oktober 
2017 die Wunschkonstellation gefun-
den werden. Pfarrerin Franziska Hür-
limann, welche die Stellvertretung 
zusammen mit Roland Brendle in 
Pfungen innehatte, wechselte nach 
Dättlikon. In Pfungen konnte der von 
der Pfarrwahlkommission ausge-
wählte Pfarrer Johannes Keller seine 
2-jährige Stellvertreterzeit beginnen. 
Dem pensionierten Pfarrerehepaar 
Alfred und Claire Meier sowie Gernot 
Mayer danken wir herzlich für die ge-
leistete Stellvertreterzeit.

Pfrn. Franziska Hürlimann und Pfr. 
Johannes Keller bilden zusammen 
ein Pfarrteam.

Gottesdienste 

Die Gottesdienste wurden in norma-
lem Rahmen gestaltet. Für den Weih-
nachtsgottesdienst holten die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden das 
Licht von Bethlehem am Bürkliplatz in 
Zürich ab und verteilten es in beiden 
Gottesdiensten. Ende Oktober und 
zum 1. Advent fanden in der Kirche 
Pfungen zwei hervorragende Kon-
zerte mit japanischen und im zweiten 
mit amerikanischen Künstlern statt. 
In Dättlikon haben Cornelius Bader 
und Sängerin Catriona Bühler mit ei-
ner Orgelmatinée die Zuhörenden in 
eine andere Welt entführt. An der Os-
ternachtsfeier liess Corina Cavegn 
mit ihrem Gesang die Sonne aufge-
hen.

Verschiedene Angebote

Das „Markusevangelium“ bildete 
das Thema der Erwachsenenbil-
dungsreihe Pfungen-Dättlikon-Nef-
tenbach. In Pfungen wurde der Bi-
belgesprächskreis weitergeführt. 

Der Adventsverkauf in Pfungen fand 
wiederum sehr guten Anklang, es re-
sultierte ein stattlicher Erlös von Fr. 
3‘250.00 zugunsten der Kinderspitex.

Fortsetzung auf Seite 2

Zum JahreswechselGelassenheit, Mut und 
Weisheit fürs neue Jahr
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Reformierte Kirche Pfungen

Advent im Pfarrhaus
Gleich zwei Mal durften wir Gross und Klein in dieser Ad-
ventszeit im Pfarrhaus begrüssen. Zur Eröffnung des Ad-
ventsfensters am 19. Dezember gab es Punsch, Glühwein 
und kleine Snacks, ein Feuer und viele Kerzen. In einer 
kleinen Andacht wurden Weihnachtslieder gesungen und 
Gedichte gelesen.

Am 21. Dezember hatten wir die Gemeinde auf dem gro-
ssen Dachboden zu Gast. Die warmherzige, spannende 
Stimmung mit vielen Köstlichkeiten, Liedern, Märchen, 
Gedichten und Erzählungen auf dem kalten Estrich ver-
zauberte die grossen und kleinen Zuhörerinnen und Zuhö-
rer. Weihnachtsmäuse, Wombats, Rentiere und Pandabä-
ren wurden an dem Nachmittag vor dem inneren Auge 
lebendig. Sowohl die Kerzen als auch die Augen funkelten 
im Kerzenschein. Ein warmer Punsch und viele Decken 
wärmten die Gäste. Neben den Geschichten war es be-
sonders spannend, den alten, dunklen und knarrenden 
Dachboden zu entdecken. Und selbst wenn nicht alle Kin-
der alles verstanden haben, werden sie sich doch an den 
Nachmittag, die Atmosphäre und das Knistern erinnern.

Simone und Johannes Keller
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Die beiden Kirchenpflegen beschlossen, den Konf-Unter-
richt 2017/18 gemeinsam durchzuführen. In den Sommer-
ferien fand das gemeinsame Konf-Lager statt. 

KirchGemeindePlus (KG+)

Das Projekt KG+ musste trotz grosser Zustimmung der 
beiden Kirchgemeinden aufgrund des Synodalbeschlus-
ses (Ablehnung des Fusionskredites am 10. Januar 2017) 
sistiert werden. Die Kirchenpflegen arbeiteten darauf Zu-
sammenarbeitsverträge für die Pfarrämter und den Religi-
onsunterricht (RPG) aus. Aufgrund des Moratoriums des 
Kirchenrates konnten diese nicht rechtzeitig den Kirchge-
meindeversammlungen unterbreitet werden. Die erarbei-
teten Erkenntnisse und Unterlagen wurden in einem Ab-
schlussbericht zum Projekt KG+ festgehalten und stehen 
für die spätere Verwendung zur Verfügung.

Liegenschaften

In Pfungen er-
folgte die Sa-
nierung der 
A u s s e n h ü l l e 
des Pfarrhau-
ses, der Hei-
zung und der 
Parkplätze. Die 
Innenbeleuch-
tung in der Kir-
che und dem 
Pfarrhaus im 
Parterre wur-
de erneuert. Für die Sommerzeit steht im Garten die neu 
erstellte Pergola bereit. In Dättlikon konnte die Pfarrwoh-
nung nach einer notwendigen Renovation an eine Familie 
vermietet werden.

Tanja Klingler und Guido Aregger Die Konfirmandinnen und Konfirmanden in Zürich bei der 
Abholung des Friedenslichts.
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Friedenslicht aus Bethlehem
Der Familiengottesdienst in Pfungen wurde dieses Jahr 
von den Konfirmandinnen und Konfirmanden gestaltet. Im 
Mittelpunkt stand das Friedenslicht aus Bethlehem, das 
die Jugendlichen der Gemeinde als Zeichen des Friedens 
weitergaben. Am 17. Dezember 2017 waren die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden dafür nach Zürich gefah-
ren, um bei der Aussende-Feier des Friedenslichts das 
Licht für unsere Kirchgemeinden abzuholen. Per Schiff 
kam das weit gereiste Licht über den Zürichsee am Bürkli-
platz an. Ein Kind brachte es in einer Laterne zur grossen 
Friedenslichtstatue, die feierlich entzündet wurde. Gegen-
seitig gaben die Menschen sich das Licht weiter. Mit La-
ternen brachten die Jugendlichen das Licht ins Pfarrhaus 
nach Pfungen und bereiteten den Gottesdienst vor. In ei-
nem Anspiel und einem Bericht stellten sie das Licht und 
die Idee vor und gaben das Licht mit speziellen Friedens-
lichtkerzen an die Gemeinde weiter. Pfrn. Franziska Hürli-
mann nahm das Licht von Pfungen nach Dättlikon mit, wo 
es im Christnachtgottesdienst weitergegeben wurde.

Pfr. Johannes Keller

Reformierte Kirche Dättlikon

Musikgottesdienst mit Jan Freicher
Am 25. Februar 2018 um 9.30 Uhr sind alle zu einem 
speziellen Gottesdienst in der Kirche Dättlikon eingela-
den. Unser Organist, Jan Freicher, wird an der Orgel, dem 
E-Piano und dem Vibraphone seine eigenen Kompositi-
onen sowie bekannte, moderne Stücke wie „I dreamed 
a dream“ aus dem Musical „Les Miserables“ vortragen. 
Dazu werden Gedichte von Ruth Näf Bernhard (Pfarrerin 
in der Stadtkirche Winterthur) gelesen. Lassen wir uns an 
diesem Tag von der mild-heiteren Instrumentalmusik und 
den besinnlichen Texten in den Tag und die neue Woche 
tragen. Wir laden Sie alle ganz herzlich dazu ein!

Jan Freicher ist ein wahrlich vielseitiger Komponist. Er 
schreibt Kammermusik, Kompositionen für Orchester, 
Theater und Filmmusik sowie Solo Stücke für das Vibra-
phone. Neben seinem Organisten-Dasein unterrichtet er 
an der State Academy of Music in Danzig. Mehr Informa-
tionen zu Jan Freicher finden Sie unter: www.freicher.com

Pfrn. Franziska Hürlimann

Kinder- und Familienweihnachten
Seit langem wurde die Kinder- und Familienweihnacht am 
3. Advent in Dättlikon erstmals ohne Krippenspiel gefeiert. 
Auf den Aufruf in den Chilebrugg und Bindestrich melde-
ten sich leider nur drei Kinder zum Singen. Zusammen mit 
unserem beliebten Vertreterehepaar Pfr. Alfred und Pfrn. 
Claire Meier wurde dann eine neue Idee geboren. Die 
Beiden erzählten zusammen mit Fabienne Klingler eine 
stimmige Weihnachtsgeschichte von Selma Lagerlöf mit 
dem Titel „E Hampfle voll Liecht“. Passend zu unserer von 
Licht erhellten Adventszeit konnten die über 30 Kinder und 
ihre Familien, der wunderbaren Geschichte lauschen. 

Die allen bekannten Weihnachtslieder wurden lauthals 
mitgesungen und von den Kleinsten mit schwungvollem 
„Tüechlischwingen“ begleitet. 

Ein herzliches Dankeschön an Caroline Baur, für die Mit-
wirkung mit den Jüngsten aus der Biblischen Kinderstun-
de! Mit Licht im Herz durfte jedes Kind am Schluss einen 
Weihnachtsweggen mit nach Hause nehmen. Vielen Dank 
allen Mitwirkenden und Besucherinnen und Besuchern für 
euer Teilnehmen. Wir sind bestrebt, am 16. Dezember 
2018, also wiederum am 3. Advent, wieder ein Krippen-
spiel auf die Beine zu stellen. Bitte schon jetzt notieren! 
Zur gegebenen Zeit werden wir uns wieder melden.

Tanja Klingler
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Reformierte Kirche Pfungen

Sonntag, 28. Januar 2018
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Johannes Keller 

Sonntag, 4. Februar 2018
10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 11. Februar 2018
9.30 Uhr
Gottesdienst in Dättlikon
Pfrn. Franziska Hürlimann

Sonntag, 18. Februar 2018
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 25. Februar 2018
10.00 Uhr
Gottesdienst
Vertretung

Reformierte Kirche Dättlikon

Gottesdienste Für die Jungen
Sonntag, 28. Januar 2018
9.30 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Franziska Hürlimann
Kollekte: Institut Kinder-
seele Schweiz iks

Sonntag, 4. Februar 2018
10.00 Uhr
Gottesdienst in Pfungen
Pfr. Johannes Keller
Fahrdienst: 9.30 Uhr
ab Gemeindehaus
Anmeldung: Tanja Klingler, 
Tel. 052 315 54 59

Sonntag, 11. Februar 2018
9.30 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Leonhard Jost
Kollekte: Relinfo, evang. 
Beratungsstelle

Sonntag, 18. Februar 2018
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Franziska Hürlimann
Kollekte: Relinfo, evang. 
Beratungsstelle

Sonntag, 25. Februar 2018
9.30 Uhr
Musikgottesdienst 
mit Jan Freicher und 
Pfrn. Franziska Hürlimann
Kollekte: Landfrauen

Gottesdienste

Pfarramt
Pfrn. Franziska Hürlimann
franziska.huerlimann@
zh.ref.ch

Tel. 052 315 15 66 oder
Tel. 079 228 47 27

Arbeitstage: Montag, Diens-
tag, Donnerstag u. Sonntag
Besuche nach Absprache

Weitere Informationen: 
www.daettlikon.ch/de/ref-
kirchgemeinde

Eltern-Kind-Singen
Mittwoch, 31. Januar
9.45 – 10.30 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen
Kontakt: Cornelia Bucher, 
079 334 43 14

Pfarramt
Pfr. Johannes Keller
johannes.keller@zh.ref.ch

Tel. 052 315 14 30 oder
Tel. 079 462 46 94

Arbeitstage: Dienstag 
bis Samstag

Weitere Informationen: 
www.ref-pfungen.ch

Bibelgesprächskreis 
Donnerstag, 1. Februar
19.30 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen
Pfr. Johannes Keller 

Markusevangelium 
Mittwoch, 14. Februar
19.30 Uhr
im Pfarrhaussaal Pfungen

Für die Erwachsenen

Für die Jungen

Biblische Kinderstunde
Mittwoch, 31. Januar
jeweils 9.45 – 10.45 Uhr
im Chilechäller Dättlikon
Kontakt: Caroline Baur,
caroline.baur.mettler@
gmail.com

Markusevangelium 
Mittwoch, 14. Februar
19.30 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen

Für die Erwachsenen

JuKi 6/7
Mittwoch, 31. Januar
16.40 – 19.20 Uhr 
Filmprojekt in der 
ref. Kirche Neftenbach

JuKi 6/7
Mittwoch, 31. Januar
16.40 – 19.20 Uhr 
Filmprojekt in der 
ref. Kirche Neftenbach

Abendreihe zum Markusevangelium 

Warum gibt es vier Evangelien? Warum steht Markus an zweiter Stelle? Warum ist 
Markus kürzer als alle anderen Evangelien? Was macht gerade dieses Evangelium 
so einzigartig und so bedeutend für die anderen Evangelien? Und: warum wird ei-
gentlich Markus in der Kunst immer als Löwe dargestellt? Wir gehen der Sache auf 
den Grund und wollen mit Ihnen zusammen „dem Löwen auf den Zahn fühlen“. 

Sie sind eingeladen jeden Abend teilzunehmen oder auch nur gezielt an einzelnen 
Terminen. Es werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt. Alle sind eingeladen. Stu-
dieren, diskutieren und lernen Sie mit uns – und bleiben Sie offen für Überraschun-
gen – denn Bibellesen erfrischt Leib und Seele gleichermassen.

Die nächsten Treffen:
Mittwoch, 14. Februar 2018 im Pfarrhaussaal Pfungen, Wunder bei Markus – Markus 8, 1-26
Donnerstag, 8. März 2018 im Chileträff Neftenbach, Jesus kommt nach Jerusalem – Markus 11
Gründonnerstag, 29. März, 20 Uhr in der Kirche Neftenbach, Die Passion – Markus 14, 3-42

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Salome Probst, Franziska Hürlimann, Daniel Hanselmann und Johannes Keller


